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6. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 
Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverbandes Sonneberg 

 

Der Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverband Sonneberg erlässt aufgrund des § 20 Abs. 

2 Thüringer Gesetz über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) sowie § 31 Abs. 2 

ThürKGG, in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194, 201), in Verbindung mit § 19 Thüringer 

Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung – ThürKO), in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. 

Oktober 2013 (GVBl. S. 293, 295), folgende 6. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung. 

 

Artikel 1 

Änderung 

 

Die Verbandssatzung des Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverbandes Sonneberg  vom 

29.05.1998 in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.05.1999 (veröffentlicht im Amtsblatt 

des Landkreises Sonneberg Ausgabe 05/99 vom 21.05.1999), der Bekanntmachung vom 

17.04.2003 (veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Sonneberg Ausgabe 04/2003 vom 

17.04.2003), zuletzt geändert durch die  5. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 

Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverbandes Sonneberg  vom 02.02.2012 (veröffentlicht 

im Amtsblatt des Landkreises Ausgabe 02/2012 vom 18.02.2012) wird wie folgt geändert: 
 
 

1. § 2 Verbandsmitglieder   

 
Absatz 1 erhält folgenden Wortlaut: 
 
„Verbandsmitglieder sind die aufgeführten Gemeinden des Landkreises Sonneberg: 
 
Bachfeld, Frankenblick, Föritz, Judenbach, Neuhaus-Schierschnitz, Stadt Schalkau, Stadt 
Sonneberg, Stadt Steinach, Stadt Lauscha (ohne den Ortsteil Ernstthal).“ 

 
 

Artikel 2 
 

Inkrafttreten 
 
Die 6. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2014  in Kraft.  
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Sonneberg, den 12.02.2014 
 
Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverband 
Sonneberg 
 
 
 
Kurtz 
Verbandsvorsitzender     (Dienstsiegel)  
 


